
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Der Vorstand RJSo hat an seiner Sitzung vom Dienstag, 5. Juni 2018: 
 
 

• … die Statuten von RJSo unter dem Aspekt der neuen kantonalen Jagdgesetzgebung über-

prüft und entschieden, an der Generalversammlung 2019 eine Teilrevision vorzulegen. Dabei 

sollen neben den rein formellen Anpassungen (bspw. neu „Jagdvereine“ anstelle der „Jagd-

gesellschaften“) auch verschiedene inhaltliche Fragen angegangen werden.  

 

Dazu gehören beispielsweise der allfällige Wechsel von der bisherigen Generalversammlung 

zu einer Delegiertenversammlung als oberstes Organ von RJSo sowie die Festlegung einer dif-

ferenzierteren Bezugsgrösse für die Berechnung der Mitgliederbeiträge (aktuell nur zwei 

Gruppen entsprechend der Reviergrösse, wobei bis 1‘000 ha mit 600.- und über 1‘000 ha mit 

650.- Beitrag p.a.).  

 

Der Vorstand wird noch vor Ende Juni 2018 einen Entwurf der Statutenrevision mit Fragen zu 

den wichtigsten Revisionspunkten bei den Hegeringen in die Vernehmlassung geben. Die He-

geringe haben bis Mitte September Zeit für ihre Rückmeldung. Der Vorstand wird dann auf 

dieser Basis bis Ende 2018 die Teilrevision erarbeiten, das Dokument den Revieren zustellen 

und an der Generalversammlung vom 29. März 2019 in Dornach zur Behandlung und Abstim-

mung bringen. 

 

• … zur Kenntnis genommen, dass sich die Hegeringe Bucheggberg, Leberberg und Wasseramt 

gemeinsam mit einem Stand an der Sonderschau „Kraftort Wald“ an der HESO vom 21. bis 

30. September 2018 beteiligen werden. Vorgesehen ist die Präsentation des „Wild-Wald-Wis-

sen-Wagens“ als einer der zahlreichen Posten im Rahmen des Waldrundgangs im stadtnahen 

Gebiet der „Martinsflue“. Angesprochen werden insbesondere Schulklassen und interes-

sierte HESO-Besucher. 
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